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Durchweg spannende und betont
faire Begegnungen, lediglich
dreimal 2-min-Strafen im gesam-
ten Turnier, erlebten die Zuschau-
er am 18. Januar 2007 beim Re-
gionalfinale „Jugend trainiert für
Olympia“ der Sportart Handball.
Ermittelt wurde dabei in der Karl-
Heinz-Freiberger-Sporthalle in
Meerane unter den sechs teilneh-
menden Teams der Gewinner der

Handballregionalfinale „Jugend trainiert für Olympia“ – Meeranern gelingt Endrundeneinzug

WK II (1990–1993) des Spielbe-
zirkes Chemnitz, der nun am 21.
März 2007 in Aue um die Krone
im Landesfinale mitspielen darf.
Sieger nach vier gewonnen Parti-
en wurde völlig verdient die Tän-
nicht-Mittelschule Meerane.
Nachdem die Jungs um Sportleh-
rer Klaus Moritz die Vorrunde (9:8
gegen die Untere Luisenschule
Chemnitz, 10:4 gegen das Land-

kreisgymnasium Annaberg- Buch-
holz) überstanden, wussten sich
die Spieler bereits im Halbfinale
gegen das Zschopauer Gymnasi-
um zu steigern (10:7), sodass in
der Tat im Finale gegen das favo-
risierte Scholl-Gymnasium Frei-
berg der Ausgang völlig offen er-
schien, zumal die Gäste ebenfalls
in der Vor- und Zwischenrunde mit
drei Erfolgen aufwarteten. Der
Gastgeber gewann nach einer
5:3-Pausenführung überraschend
mit 12:7, was einen Jubelreigen
beim neuen Regionalsieger nach
sich zog. Den dritten Platz er-
kämpften sich die Zschopauer
Gymnasiasten nach einem knap-
pen 9:6 über das Annaberger
Landkreisgymnasium. Der 5. Platz
ging an die Untere Luisenschule
Chemnitz, Rang 6 belegte das
Enderleingymnasium Zwönitz.
Unsere Anerkennung geht an die
Schüler Jacob Keller, Jens Lange,

Toni Kühn, Christian Hufnagel,
David Zeißler, Nico Selter, Daniel
Berkmann, Sebastian Busch und
Vitalij Arlt, denen wir bei der säch-
sischen Finalrunde im Wettbe-
werb „Jugend trainiert für Olym-
pia“ die bestmöglichsten Erfolge
wünschen.
Der Ausrichter bedankt sich für
die gelungene Veranstaltung, die
durch souveräne Schiedsrichter-
leistungen der Sportfreunde
Klaus-Dieter Rolle/Rolf Geier/
Michael Wolf sowie eines rührigen
Wettkampfleiters Frank Griesche
(alle SHC Meerane) einen rei-
bungslosen Ablauf ermöglichte.  ■

Seit 1991 sind im Skatverein SC
Herzbuben Meerane auch Damen
aktiv. Gründungsmitglieder waren
damals Brigitte Borowsky und
Charlotte Gerth, heute spielen
zehn Damen im Verein: Brigitte
Borowsky (mit 72 Jahren die ältes-
te Dame), Manuela Schild, Mar-
lies Zschemisch, Gabriele Eule,
Katrin Krech, Ina Göschel, Hella
Westphal, Kathleen Reichenbach,
Sahra Masel und Sabine Richter
(mit 24 Jahren das „Küken“ bei
den Skatfreundinnen), informiert
Klaus Schüller.
Die Skatfreundinnen vertraten die
Meeraner Herzbuben im vergan-
genen Jahr u.a. sehr erfolgreich
beim Deutschen Damenpokal in
Oberhausen. Im März 2006 nah-
men Manuela Schild, Gabriele
Eule und Sabine Richter am Po-
kalgeschehen im Ruhrgebiet teil.
Insgesamt waren 422 Skatfreun-
dinnen aus ganz Deutschland an-
gereist. Manuela Schild wurde
beste sächsische Skatfreundin
und belegte mit 3860 Spielpunk-
ten einen hervorragenden 13.
Platz. Auch beim 7. Sächsischen
Damenpokal in Plauen/Oberlosa
waren die Skatfreundinnen mit
sechs Spielerinnen vertreten. Die
besten Platzierungen erreichten
Ina Göschel mit dem 2. Platz
(2684 Spielpunkte) und Kathleen
Reichenbach mit Platz 4 (2618
Spielpunkte). Doch auch die an-
deren Meeraner Damen waren
mit den Plätzen 14, 24, 28 und

Erfolgreiche Damen des SC Herzbuben

29 erfolgreich. Bei den Sächsi-
schen Landes-Mannschaftsmeis-
terschaften, die 2006 in Meerane
ausgetragen wurden, war eben-
falls eine Mannschaft des SC
Herzbuben vertreten. Die Damen
spielten in der Besetzung Manu-
ela Schild, Katrin Krech, Kathle-
en Reichenbach, Franziska Falk
und Sabine Richter. Mit 21331
Spielpunkten belegten sie einen
sehr guten 5. Platz. Auch in die-
sem Jahr werden die Meeraner
Damen am Punktspielbetrieb teil-
nehmen und in der Sachsenliga
des Deutschen Skatverbandes
vertreten sein.
Die Skatfreundinnen freuen sich
auch über weitere Mitspiele-
rinnen. Aufgerufen sind alle Frau-
en und Mädchen aus Meerane
und Umgebung, die das Skatspie-
len als Sport betreiben möchten.
Die Skatfreunde treffen sich jeden
Freitag ab 18.30 Uhr im Vereins-
heim in der Stadion-Gaststätte
Meerane (Stadionallee 16, Tel.
03764 185181) zum geselligen
Skatabend. Interessenten sind
recht herzlich willkommen.        ■

Am 6. Januar 2007 fand in Mylau
die Mitgliederversammlung mit
Wahl des Vorstandes der Ver-
bandsgruppe (VG) Zwickau des
Sächsischen Skatverbandes statt.
Die Verbandsgruppe besteht der-
zeit aus 19 Skatvereinen, in de-
nen 43 Damen, 345 Herren, neun
Junioren und zehn Senioren orga-
nisiert sind.
Der SC Herzbuben Meerane ist
wieder mit drei Skatfreunden im
Vorstand vertreten. Gewählt wur-
den als Schriftführerin Gabriele
Eule, als 1. Spielleiter Matthias
Schild und als 2. Spielleiter Klaus
Schüller, informieren die Herzbu-
ben.
Die 1. Runde zur Deutschen Tan-
dem Meisterschaft 2007 (auf VG-
Ebene) im Skat wurde nach Mee-

Herzbuben-Mitglieder in Vorstand gewählt
rane vergeben. Sie wird am 1. April
2007 stattfinden. Natürlich wurde
am 6. Januar auch Skat gespielt.
An einem Turnier für Schüler und
Jugendliche nahmen aus Meera-
ne die Kinder des Vorsitzenden
Matthias Schild Nadine und Anne
teil. Für ihre sportlichen Leistun-
gen überreichte der Vorsitzende
Rainer Uhlisch beiden Mädchen
einen Pokal.
Auch die 1. Runde des Vorstände-
turniers wurde ausgetragen. Aus
Meerane waren Marlies Zsche-
misch und Klaus Schüller vertre-
ten. Skatfreund Schüller belegte
mit 2793 Spielpunkten den 11.
Platz, Skatfreundin Zschemisch
kam auf Platz 24. Leider qualifi-
zierten sich nur die ersten fünf für
die nächste Runde.                   ■

Vorstandsteam: (v.l.) Hans-Jürgen Homilius – stellv. Vorsitzender;
Lothar Scheibner – Ehrenmitglied; Matthias Schild – 1. Spielleiter;
Gabriele Eule – Schriftführerin; Klaus-Dieter Schüller – 2. Spiellei-
ter; Rainer Uhlisch – Vorsitzender;  Wolfgang Popp – Schatzmeister.


